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21-Jährige will beste Malerin der Welt werden.  
 
Im August finden im russischen Kasan die Weltmeisterschaften der Beruf statt. 
Die 21-Jährige Jessica Jörges will beweisen, dass sie nicht nur die beste Malerin 
Deutschlands, sondern der Welt ist. Gemeinsam mit 39 anderen der besten 
Fachkräfte Deutschlands will sie nach einer Medaille greifen. Doch sie werden es 
gegen mehr als 1.350 der besten Wettkämpfer der Welt nicht leicht haben.  
 
Berlin / Stuttgart, Juli 2019 – „Bunte Zukunft“ heißt der vielbeachtete Blogg der besten Malerin 

Deutschlands, Jessica Jörges. Dort kann man ihre Begeisterung und Leidenschaft für ihren 

Beruf live miterleben.  Und ihren harten und steinigen Trainingsweg zu den Weltmeisterschaften 

der Berufe. Denn derzeit trainiert die 21-Jährige aus dem hessischen Dreieich für die 

Weltmeisterschaft der Berufe vom 22. bis 27. August im russischen Kasan. Ihre Disziplin: 

„Malerin“. Darin war sie Innungsbeste, Landesbeste und Bundessiegerin. Jetzt will sie eine WM-

Medaille: „Einmal auf dem Podest zu stehen, ist mein größter Traum.“  

Das Malerhandwerk wurde ihr in die Wiege gelegt: Die Mutter übernahm den Betrieb der Eltern 

und Großeltern, der Vater schulte um, damit er mit seiner Frau das Unternehmen führen 

konnte. Jessica verkündete schon im Kindergarten: „Ich werde Malerin.“ Doch erst die 

vergebliche Suche nach einem passenden Studienfach lenkte ihr Interesse nach dem Abitur 

wieder aufs Handwerk – wo sie in einer Männerdomäne die jungen Kollegen weit hinter sich 

lässt. „Bis heute habe ich kein Studienfach entdeckt, das mit diesem wundervollen Beruf 

konkurrieren kann. Deshalb wird es nach der Ausbildung auch nichts anderes geben: ich bleibe 

in diesem Beruf und will darin noch besser werden!“, so die Wettkämpferin.  

 

Jessica ist eine von 39 WM-Teilnehmer/innen, alles junge Fachkräfte aus Handwerk, Industrie 

und dem Dienstleistungsbereich und keine/r älter als 23 Jahre. Sie treten bei den WorldSkills 

Kasan 2019 in 34 beruflichen Disziplinen, darunter Mechatronik, Stahlbetonbau, Floristik und 

Drucktechnik gegen die besten internationalen Kollegen an. Großes Ziel der Top-Talente: Sie 

alle wollen zeigen, dass die deutsche duale Ausbildung eine hervorragende Basis für Top-

Leistungen in der Arbeitswelt ist und sie es mit den Besten der Welt aufnehmen können. 

 

Alle Teilnehmer/innen hatten sich zuvor in Deutschland durch mehrere Auswahlwettbewerbe für 

die WM der Berufe qualifiziert und in den vergangenen Wochen hart trainiert, oft in der Freizeit, 

neben dem Job. Immer an ihrer Seite sind dabei die Bundestrainer/innen, selbst 

Ausbilder/innen, in den jeweiligen Disziplinen. „Unsere Expertinnen und Experten, die ihre 

Erfahrungen an die jungen Fachkräfte weitergeben, wissen genau, wie hart die internationalen 

Wettbewerbe sind“, so Hubert Romer, Geschäftsführer von WorldSkills Germany. „Das Niveau 

der internationalen Wettbewerbe liegt oft über dem der deutschen Abschlussprüfungen am 

Ende der Ausbildung. Unseren Teilnehmer/innen verlangen die Wettkämpfe also absolute 

Höchstleistung ab. Andererseits bieten sie optimale Weiterbildungsmöglichkeiten, von denen 

auch die jeweiligen Unternehmen profitieren, wenn die Teilnehmer/innen mit großem 

Erfahrungsschatz nach dem Wettbewerb zurückkehren.“  

 



   

 

 

Jessica Jörges wird sich im Wettkampf verschiedenen anspruchsvollen Aufgaben stellen 

müssen. „Mir werden beispielsweise zwei Farbtöne vorgegeben und ich muss diese möglichst 

genau nachmischen. Ich streiche sie dann auf Platten neben den Originalfarbton auf und die 

Jury bewertet, wie nah ich am Original dran bin“, erklärt die WM-Teilnehmerin. „Anschließend 

muss ich zwischen dem hellen und dem dunklen Farbton eine Harmonisierung von zwei 

weiteren Tönen mischen, sodass es einen Farbverlauf wie auf einer Farbkarte ergibt. Es ist 

alles Augenmaß. Das macht die Aufgabe so schwierig aber auch spannend.“ 

 

Vergangenes Wochenende kam das rund 100 Personen starke Team Germany für die WM in 

Kasan zur letzten gemeinsamen Vorbereitung zusammen. Zunächst wurde die Berufe-

Nationalmannschaft am Donnerstag von Bundesministerin Karliczek im Bundesministerium für 

Bildung und Forschung empfangen. „Die duale Berufsausbildung in Deutschland ist ein 

bewährter und international hoch geschätzter Weg in den Beruf. Wir bleiben bei internationalen 

Entwicklungen am Ball und stellen uns dem internationalen Wettbewerb. Deshalb freue ich 

mich, dass die jungen Fachkräfte aus Deutschland – jeweils die besten in ihrem Beruf – bei den 

WorldSkills in Kazan um Medaillen kämpfen werden“, sagte die Bundesministerin in Berlin. „Bei 

dieser Berufsweltmeisterschaft werden sie und ihre Trainer viele Erfahrungen und Impulse 

sammeln, die wieder in die Berufsausbildung in Deutschland zurückfließen.“ 

 

Am Freitag und Samstag folgten für das Team Germany dann am Müggelsee in bester 

Atmosphäre Workshops, Mentaltrainings und Teambuilding-Aktionen. Denn nicht nur die 

fachliche, sondern auch die mentale Vorbereitung und das Teamerlebnis werden den 

Teilnehmer/innen helfen, bei der WM ihre besten Leistungen abzurufen. „Durch die 

Mentaltrainings und die Teamarbeit bleiben zwei Sätze ganz besonders im Gedächtnis“, fasst 

Hubert Romer die wichtige Vorbereitungsarbeit auf die WM zusammen. „Erstens: Die Medaille 

zu gewinnen, ist Kopfsache. Zweitens: Der Erfolg gehört den Tüchtigen.“  

Darum haben Jessica Jörges sowie ihre 38 Teamkollegen in den nächsten Wochen bis zur WM 

noch einige Trainingseinheiten vor sich. Jessica zum Beispiel wird das freihändige Malen eines 

filigranen Motivs in München üben, bei dem es auf absolute Maßgenauigkeit ankommt. Denn 

am Ende steht das große Ziel: Die begabte Bloggerin will die Goldmedaille nach Deutschland 

holen. 

 

Mehr über die WorldSkills Kasan 2019 
Die Weltmeisterschaft der Berufe findet vom 22. bis 27. August 2019 im russischen Kasan 
(Tartastan) statt. Das Team Germany umfasst rund 100 Personen. Darunter sind die 39 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die in 34 Skills-Disziplinen antreten. Zur WM gemeldet sind 
über 1.350 junge Fachkräfte aus über 60 Ländern in insgesamt 56 Disziplinen. Die Eröffnung 
der 45. WorldSkills-Wettbewerbe findet am 22. August 2019 in der „Kazan Arena“ statt. Hier 
werden am 27. August 2019 zur Siegerehrung auch die Medaillen vergeben. Das „Kazan Expo 
International Exhibition Centre“ (74,8 Hektar), Austragungsort des Wettbewerbs, wurde extra für 
die WorldSkills gebaut. 
Die Teilnahme der deutschen Berufe-Nationalmannschaft an den WorldSkills Kasan 2019 wird 
gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung. Darüber hinaus sind die CWS-
boco International GmbH als Presenterpartner von WorldSkills Germany sowie die SAMSUNG 
Electronics GmbH offizieller Partner der deutschen Nationalmannschaft für die 45. 
Weltmeisterschaft der Berufe. 
 



   

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr über WorldSkills Germany 
WorldSkills Germany fördert und unterstützt nationale und internationale Wettbewerbe nicht-
akademischer Berufe und ist damit Botschafter für den Standort Deutschland. Die Wettbewerbe 
sind Impulsgeber für die Berufsbildung, wirtschaftliche Kontakte und Plattform zur Präsentation 
neuer Entwicklungen. Sie zeigen jungen Menschen frühzeitig Chancen auf und motivieren zu 
Bestleistungen in der Ausbildung. Der 2006 gegründete Verein WorldSkills Germany vereint 
Engagement und Ideen von derzeit über 80 Mitgliedern, Partnern, Unternehmen und 
Verbänden. Er ist die nationale Mitgliedsorganisation von WorldSkills International und 
WorldSkills Europe. Vorstandsvorsitzende von WorldSkills Germany e.V. ist Andrea Zeus, 
Referentin beim Zentralverband Deutsches Kfz-Gewerbe; Hubert Romer leitet WorldSkills 
Germany als Geschäftsführer. Als Partner von WorldSkills Germany setzt sich CWS nicht nur 
für die Exzellenz in der Berufsbildung ein, sondern fördert auch die Ausbildung nicht 
akademischer Berufsbilder. 
 
Kontakt für die Medien 
WorldSkills Germany 
Stephanie Werth 
Leiterin Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
Krefelder Str. 32, Haus B-West, 70376 Stuttgart 
Tel. Büro Leipzig: +49 (0)341 97856917 
E-Mail: werth@worldskillsgermany.com 
Web: www.worldskillsgermany.com 

Das Team Germany ist startklar für die 45. 
Weltmeisterschaft der Berufe, die WorldSkills 
Kasan 2019. Foto: WorldSkills Germany / 
Frank Erpinar 

Herzlicher Empfang der Deutschen Berufe-
Nationalmannschaft durch Bundesministerin Karliczek 
im Bundesministerium für Bildung und Forschung. 
Foto: WorldSkills Germany / Frank Erpinar 

Malerin Jessica Jörges will bei der Weltmeisterschaft der Berufe 
in Kasan zeigen, dass in Deutschland Top-Fachkräfte arbeiten. 
Foto: WorldSkills Germany / Frank Erpinar 


